
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 10. November 2015  

 
 Nr. 2015/1791  

Schweizerischer Katholischer Frauenbund SKF, 6003 Luzern: Beitrag aus dem 

Lotteriefonds an den Solidaritätsfonds für Mutter und Kind (SOFO) 

  

1. Erwägungen 

Der Schweizerische Katholische Frauenbund SKF, Luzern, ersucht um einen Beitrag aus dem Lot-
teriefonds an den Solidaritätsfonds für Mutter und Kind (SOFO). Seit bald 40 Jahren leistet der 
SOFO rasch und unbürokratisch Überbrückungshilfe an verheiratete und alleinstehende Frauen 
jeder Konfessionszugehörigkeit, die durch Schwangerschaft, Geburt und/oder Kleinkinderbe-
treuung in eine finanzielle Notlage geraten. Beiträge werden beispielsweise an Geburts-, Pflege- 
und Unterhaltskosten des Kindes, zur Überbrückung bei Lohnausfall, an Umzugskosten oder an 
Ausbildungs- und Umschulungskosten der Mutter geleistet. Viele der Gesuchstellerinnen haben 
nebst finanziellen Sorgen auch persönliche Probleme. In diesen Fällen arbeitet der SOFO eng mit 
den örtlichen Sozialstellen zusammen. Diese Triagearbeit bietet Gewähr für umfassende Hilfe. 
Im letzten Jahr hat der SOFO zirka 800 Gesuche bearbeitet und ca. Fr. 700‘000.-- für die Sofort-
hilfe aufgewendet. Aus dem Lotteriefonds des Kantons Solothurn wurde vor sechs Jahren das 
letzte Mal ein Beitrag an den SOFO zugesprochen. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Schweizerischen Katholischen Frauenbund SKF, Luzern, ist an den Solidaritäts-
fonds für Mutter und Kind ein nicht jährlich wiederkehrender Beitrag in der Höhe von 
Fr. 20‘000.-- aus dem Lotteriefonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 
und erlöscht nach Ablauf dieser Frist automtisch. 

2.3 Es ist in den Werbeunterlagen und allgemein in geeigneter Form publik zu machen, 
dass es sich um ein Engagement des Lotteriefonds des Kantons Solothurn handelt. 
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2.4 Die Abteiltung Lotteriefonds und soziale Organisationen ist ermächtigt, den Betrag 
nach Erhalt eines Einzahlungsscheins auf Antrag der Fachstelle Familie und 
Generationen zulasten des Kontos 2090017 „Lotteriefonds“ anzuweisen. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

  

Verteiler 

Abteilung Lotteriefonds und soziale Organisationen (5) sg/SKF_Solidaritätsfonds.doc 

Amt für soziale Sicherheit, Fachstelle Familie und Generationen 
Schweizerischer Katholischer Frauenbund, Christina Meier, Kasernenplatz 1, Postfach 7854,  

6000 Luzern 
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